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Hannover feiert herausragende Köpfe
der Krebsforschung in 2025!

Die MHH verleiht den Johann-Georg-Zimmermann-Preis für
herausragende Krebsforschung an führende

Wissenschaftler in Hannover.

Medizinische Hochschule Hannover, 30177 Hannover,
Deutschland - Am 5. Juni 2025 fand an der Medizinischen
Hochschule Hannover (MHH) die Preisverleihung des Johann-
Georg-Zimmermann-Forschungspreises statt. Die Förderstiftung
MHH plus ehrte dabei drei herausragende Forscher im Bereich
der Krebsforschung: Prof. Dr. Markus W. Büchler, Prof. Dr.
Elisabeth Heßmann und PD Dr. Niklas Klümper. Diese
Auszeichnungen gehören zu den höchsten Ehrungen, die in
Deutschland für die Krebsforschung vergeben werden, und sind
mit dem Ziel verbunden, Nachwuchswissenschaftler zu fördern.
Die MHH-Präsidentin Prof. Dr. Denise Hilfiker-Kleiner war
anwesend, um die Preise zu übergeben.



Der Johann-Georg-Zimmermann-Preis, der mit 10.000 Euro
dotiert ist, wird an junge Krebsforscherinnen und -forscher
verliehen. Prof. Dr. Markus W. Büchler erhielt die Johann-Georg-
Zimmermann-Medaille für seine bedeutenden Beiträge zur
operativen Therapie von Bauchspeicheldrüsenkrebs. Als
ehemaliger Direktor der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und
Transplantationschirurgie in Heidelberg hat Büchler innovative
chirurgische Techniken entwickelt, die selbst für Patienten
geeignet sind, die zu Beginn als inoperabel galten. Prof. Dr.
Elisabeth Heßmann und PD Dr. Niklas Klümper teilen sich den
Forschungspreis und leisten ebenfalls wertvolle Beiträge zu
personalisierten Behandlungsansätzen für
Bauchspeicheldrüsenkrebs.

Forschung zu Bauchspeicheldrüsenkrebs

Bauchspeicheldrüsenkrebs stellt eine der aggressivsten
Krebsarten dar. Oft wird er spät erkannt und spricht schlecht auf
herkömmliche Therapien an. Heßmann leitet eine Klinische
Forschungsgruppe an der Universitätsmedizin Göttingen, die
sich mit den unterschiedlichen Subtypen dieser Erkrankung
befasst. Klümper ist in der Urologie des Universitätsklinikums
Bonn tätig und entwickelt personalisierte Therapiestrategien im
Bereich Uro-Onkologie. Diese modernen Ansätze sind
entscheidend, da Bauchspeicheldrüsenkrebs stark von Nerven
durchzogen ist, die eine Rolle im Tumorwachstum und
Überleben spielen. 

Eine neue Forschung hat ergeben, dass die Nervenaktivität beim
Pankreaskarzinom spezifische Veränderungen durchläuft. Diese
Erkenntnisse eröffnen neue Möglichkeiten für therapeutische
Strategien. Ein chirurgisches Abtrennen der sympathischen
Nervenverbindungen hat signifikante positive Effekte auf das
Tumorwachstum gezeigt. Die Blockade dieser Nerven macht die
Tumoren empfindlicher gegenüber Immuntherapien, wie dem
Checkpoint-Inhibitor Nivolumab, und könnte die Wirksamkeit
weiterer kombinierter Therapieansätze steigern.



Aktuelle Therapieansätze und klinische
Studien

Parallel zu diesen innovativen Forschungsarbeiten laufen in
Deutschland Phase 3-Therapie-Studien für
Bauchspeicheldrüsenkrebs, die neue Wirkstoffe und Therapien
evaluieren. Diese Studien vergleichen neue
Behandlungsmethoden mit bereits zugelassenen
Standardtherapien, um ihre Wirksamkeit und Sicherheit zu
überprüfen. Das Ziel dieser klinischen Studien ist es, potenziell
neue Medikamente für Patienten verfügbar zu machen.
Interessierte Patienten haben die Möglichkeit, sich über
personalisierte Studiensuchen zu informieren und an diesen
wichtigen Forschungsinitiativen teilzunehmen.

Die enge Zusammenarbeit zwischen Forschern, Kliniken und
Förderinstitutionen zeigt, dass trotz der Herausforderungen, die
Bauchspeicheldrüsenkrebs mit sich bringt, Hoffnung auf neue
und effektive Behandlungsansätze besteht. Wissenschaftler
arbeiten unermüdlich daran, sowohl die Grundlagenforschung
als auch die klinische Anwendung voranzutreiben, um die
Überlebenschancen für Patienten zu verbessern. Die
kontinuierliche Erforschung der Wechselwirkungen zwischen
dem Nervensystem und der Tumorbiologie wird als Schlüssel zu
neuen Therapiekonzepten angesehen.

Um mehr über die laufenden Studien zu erfahren, können
interessierte Patienten die Übersicht auf iuvando besuchen.
Details über die Preisverleihung und die ausgezeichneten
Forscher können auf der MHH nachgelesen werden, während
die neuesten Entwicklungen über die Nervenblockade als
Behandlungsmethode für Bauchspeicheldrüsenkrebs auf DKFZ
zu finden sind.

Details
Ort Medizinische Hochschule Hannover, 30177

https://iuvando.de/bauchspeicheldruesenkrebs-therapie-studien/
https://www.mhh.de/presse-news-detailansicht/eine-auszeichnung-fuer-herausragende-krebsforschung
https://www.dkfz.de/aktuelles/pressemitteilungen/detail/bauchspeicheldruesenkrebs-nerven-blockade-als-moegliche-neue-behandlungsstrategie
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Quellen www.mhh.de
www.dkfz.de
iuvando.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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